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Bekanntmachung Beschlüsse aus Sitzung 
Stadtverordnetenversammlung am 25.06.2025
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Information des Bürgermeisters

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach der Wahl zum Bürgermeister 
der Stadt Welzow richte ich nun erst-
mals im Amtsblatt das Wort an Sie.

Zunächst möchte ich mich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
Welzow und des Ortsteiles Proschim 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und das überzeugende Ergebnis bei 
der Wahl zum Bürgermeister bedan-
ken. Das Wahlergebnis ist ein großer 

Vertrauensvorschuss, der mich natürlich motiviert, das Amt des 
Bürgermeisters verantwortungsvoll und vor allem zum Wohle 
der Stadt Welzow sowie des Ortsteiles Proschim und seiner 
Einwohner auszufüllen und auszuüben. Nochmals vielen Dank!

Die Zeit von der Wahl bis zur Übernahme des Amtes waren für 
mich geprägt von einer Vielzahl an neuen Eindrücken. Hier ist 
hervorzuheben, dass meine Vorgängerin, Birgit Zuchold, und 
die Mitarbeiter der Verwaltung sehr bemüht waren, mich vor 
der Amtsübernahme in die laufenden Prozesse einzuführen 
und mich auf die anstehenden Aufgaben vorzubereiten. Auch 
hierfür möchte ich mich herzlich bedanken.

Hausärztliche Versorgung

Die medizinische Versorgung ist natürlich ein Schwerpunkt 
meiner Tätigkeit. Leider ist die Hausarztpraxis derzeit geschlos-
sen. Hier habe ich Kontakt zum Sana Gesundheitszentrum 
Niederlausitz aufgenommen. Erste Gespräche sind geführt. Im 
Ergebnis freue ich mich Ihnen mitteilen zu können, dass die 
hausärztliche Versorgung in der Praxis Dresdener Straße Mitte 
August wieder aufgenommen wird. Näheres dazu entnehmen 
Sie bitte entsprechenden Aushängen. Trotzdem werden wei-
tere Gespräche mit verschiedenen Akteuren und Institutionen 
folgen, um hier eine dauerhafte Lösung zu etablieren. Ich werde 
Sie zu diesem Thema fortlaufend informieren.

Straßenverbindung Welzow-Spremberg

Leider erbrachte die Übergabe der Unterschriftensammlung 
der Bürgerinitiative „Zukunft Welzow“ an den Minister Tabbert 
im Februar dieses Jahrs nicht den gewünschten Erfolg. Es gibt 
nach wie vor keine belastbare Aussage zum Bau der Ortsver-

bindung. In verschiedenen Gremien habe ich die Bedeutung 
dieser Straßenverbindung für Welzow deutlich gemacht. Im 
September wird es eine Arbeitsberatung zu diesem Thema bei 
der Gemeinsamen Landesplanung geben. Ich betrachte hier un-
sere Forderung zu dieser Straßenverbindung für gerechtfertigt 
und vor allem für angemessen. Es wird ja schließlich seitens der 
Stadt Welzow keine neue Forderung aufgemacht, sondern le-
diglich der Vollzug des bestätigten Braunkohleplanes verlangt.

Weiterführende Schule

Das Ü7-Verfahren, also der Übergang der Welzower Grund-
schüler auf eine weiterführende Schule, gestaltet sich seit 
Einführung des neuen Schulgesetzes 2024 schwierig und ist 
für die Welzower Grundschüler nicht zufriedenstellend. Ins-
besondere die Plätze an den berufsorientierten Oberschulen 
sind für unsere Kinder nur schwerlich erreichbar. Das gesamte 
Verfahren ist mit sehr großen Hürden belegt und führt dazu, 
dass hier Unsicherheiten bis teilweise in die Sommerferien 
hinein bestehen. Dieser Zustand ist für mich nicht akzeptabel. 
Das Verfahren für das kommende Schuljahr 2025/2026 ist 
abgeschlossen. Hier konnten nicht alle Wünsche der Welzower 
Grundschüler berücksichtigt werden.

Damit im Ü7-Verfahren, welches für das Schuljahr 2026/2027 
im Februar 2026 beginnt, eine Perspektive für die Welzower 
Grundschüler besteht, habe ich hier auch erste Gespräche mit 
dem Landkreis Spree-Neiße geführt. Weitere Gespräche mit 
der Stadt Großräschen, als Schulträger, und dem Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport werden folgen. Im Ergebnis 
soll hier eine Vereinbarung erzielt werden, welche die Unsi-
cherheiten für unsere Welzower Kinder ausräumt. Wenn der 
Wunsch besteht, dann soll unseren Kindern hier die Möglichkeit 
eröffnet werden, die gewünschte Schule des entsprechenden 
Bildungsganges zu besuchen und hierfür nicht übermäßige 
Fahrstrecken bzw. -zeiten auf sich nehmen zu müssen.

Das soll es von mir für heute gewesen sein. Genießen wir 
den vor uns liegenden Sommer. Ich wünsche Ihnen allen eine 
schöne, erholsame und entspannte Sommerzeit! 

Ihr Hilmar Mißbach

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe September 2025 ist der 15.08.2025. Die Ausgabe erscheint am 03.09.2025.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de
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Mit dem Bürgermeister im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an den Bürgermeister 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte der Bürgermeister  
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an sein Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse h.missbach@welzow.de oder wenden Sie sich 
an Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, 
Informationen und Anfragen, die direkt an den Bürgermeister 
gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr Carsten Kupsch
Tag:	 01.10.2025/ 03.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzender:	Herr Bürgermeister H. Mißbach
Tag:	 23.09.2025/ 25.11.2025 
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag:	 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
	 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: Herr Helmut Franz
Tag:	 18.09.2025/ 20.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender:  Herr Alexander Krause 
Tag:	 17.09.2025/ 19.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender: 	Herr Michael Stranz
Tag:	 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr  
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag:	 15.09.2025/ 17.11.2025 
Uhrzeit:	 17: 00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale 
Zusammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf
Tag: 	 29.09.2025/ 01.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Seniorenbeirat
Vorsitzende: 	Frau Uta Laurisch
Tag:	 25.09.2025/ 27.11.2025
Uhrzeit:	 14:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2025 gleichbleibend eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- und Wintermodus.

Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:

Wertstoffhof Spremberg/Grodk 				    Wertstoffhof Welzow       	 Freitag
Buckower Weg 		  Mittwoch und Samstag 		  Steinweg 		  10.00 – 12.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk 	 08.00 – 16.00 Uhr 		  03119 Welzow 		  13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03563 601991					     Tel.: 035751 15198

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner: Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de / Fax: 03562 986-10088

Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006 / Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017

ÖFFNUNGSZEITEN DER WERTSTOFFHÖFE 2025

Information über die Sanierung des Radweges 
Welzow - Proschim entlang der L 522

Im Auftrag des Landesbetriebes Straßenwesen, Niederlassung 
Cottbus, werden von der Fa. Richard Schulz Lauchhammer in 
dem Zeitraum vom 18.07.2025 bis zum 06.09.2025 umfangrei-
che Arbeiten zur Sanierung des Radweges Welzow - Proschim 
entlang der L 522 durchgeführt.
Während der Arbeiten ist der Radweg nicht befahrbar und 
entsprechend gesperrt.
Die Umleitung für den Radverkehr ist für diesen Zeitraum 
auf der Landesstraße vorgesehen. Es besteht natürlich auch 
die Möglichkeit, ab dem Schulweg den Radweg in Richtung 
Welzow (Waldstraße) zu nutzen.
Alle Verkehrsteilnehmer werden um erhöhte Aufmerksamkeit 
gebeten. Bitte beachten Sie die örtliche Beschilderung und 
Verkehrsführung.
Die Zufahrt zum Parkplatz des Friedhofes wird während der 
Bauzeit zeitweise nicht nutzbar sein bzw. nur provisorisch 
hergerichtet sein.

Das Einwohnermeldeamt bleibt 
am 07.08.2025 und 12.08.2025 

geschlossen.

Aus betriebsbedingten Gründen bleibt das Einwohner-
meldeamt vom 07.08.2025 bis einschließlich 12.08.2025 
ganztägig geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weiterhin bitten wir Sie, dass Sie mit den Mitarbeitern 
für Ihre Ausweisbeantragung oder Ausweisabholung, 
Ummeldung und sonstigen Anliegen einen Termin ver-
einbaren. Die Praxis zeigt, so verkürzt sich für Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, die Wartezeit.

Vielen Dank!

Gönnen Sie sich dieses Badevergnügen!
Von Juni bis Mitte September ist das Schwimmbad Welzow 
täglich geöffnet.

Das Schwimmbecken hat eine Größe von 31 x 31 m und ist in 
verschiedene Wassertiefen eingeteilt. Das Kinderbecken mit 0,50 m 
Tiefe, der Nichtschwimmerbereich mit 1,20 m und die tiefste Stelle 
mit 1,50 m ist für das Schulschwimmen vorgesehen. Geschultes 
Personal beaufsichtigt unsere Besucher im kühlen Nass und auf 
den Rutschen sowie auf dem Areal des Schwimmbades. 
Weiterhin erhalten unsere kleinen Besucher die Möglichkeit einen 
Schwimmkurs zu absolvieren. 

Den Badespaß erhöhen, besonders für die Kinder, die 40-m- Was-
serrutsche sowie im Kinderbecken die kleine Elefantenrutsche.
Die Zeit außerhalb des Schwimmbeckens können die Besucher 
sich auf der teilweise durch Bäume beschatteten Liegewiese, 
dem Beachvolleyballspielfeld und unsere kleinen Gäste auf dem 
Spielplatz vertreiben. 

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgt der zum Freibad 
gehörende Kiosk.

Was gibt es Schöneres, als sich an einem heißen Sommertag 
im Schwimmbad aufzuhalten? 

Öffnungszeiten vom 31.05.2025 bis zum 15.09.2025

Vor- und Nachsaison:	
Montag bis Freitag: 	 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr	     
Samstag/Sonntag: 	 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Hauptsaison (Ferien):
Montag bis Sonntag: 	10:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Das Schwimmbadpersonal freut sich auf Ihren Besuch!
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Vermieterbefragung im Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa 
Kreisverwaltung bittet um Unterstützung 

Wie hoch sind aktuell die Mietkosten im Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa? Was gilt dabei als „angemessen“ bei 
der Bewilligung von Bürgergeld oder Sozialhilfe?
Diese Fragen sollen mit einem neuen „Schlüssigen Konzept“ für 
den Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa beantwor-
tet werden. Auf der Grundlage dieses schlüssigen Konzeptes 
wird die Höhe der angemessenen Unterkunftskosten bei der 
Bearbeitung von Anträgen auf Bürgergeld ermittelt.

Mit der Erstellung dieses „Schlüssigen Konzeptes“ hat der 
Landkreis Spree-Neiße/ Wokrejs Sprjewja-Nysa die Firma 
DOMUS Consult aus Hamburg beauftragt. Um das Mietpreis-
niveau im Kreisgebiet zuverlässig und repräsentativ ermitteln 
zu können, wird eine möglichst breite Datengrundlage benötigt. 
In den vergangenen Wochen wurden bereits die bekannten 
Wohnungsunternehmen im Kreisgebiet befragt. Nun soll eine 
ergänzende Befragung zufällig ausgewählter Vermieter fol-
gen. Hierzu werden rund 5.000 Schreiben des Landrates und 
Fragebögen zur Mietwerterhebung versandt. Der Landkreis 
Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa bittet die Vermieter um 

rege Beteiligung an der Datenerhebung und bedankt sich an 
dieser Stelle für die Unterstützung. Die Teilnahme ist selbst-
verständlich freiwillig und kostenlos.

Je höher der Rücklauf der versandten Fragebögen ist, desto 
verlässlicher kann das aktuelle Mietpreisniveau im Kreisgebiet 
abgebildet werden. Damit wird im Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa auch in Zukunft sichergestellt, dass die 
Sozialleistungen (Bürgergeld) für die Unterkunft in angemes-
senem und gerechtem Umfang gewährt werden. Gleichzeitig 
erfolgt ein wichtiger Schritt zur Versorgung der Leistungsbe-
rechtigten mit Wohnraum.

Die Datenerhebung liegt nicht nur im Interesse der Leistungs-
berechtigten, sondern auch im Interesse der Vermieter und aller 
Steuerzahler. Die Daten werden anonymisiert erhoben und die 
zum Abschluss erstellte Übersicht lässt keinen Rückschluss auf 
einzelne Mieter oder Vermieter zu, so dass der Datenschutz 
zu jeder Zeit gewährleistet wird.

Ihre Ansprechpartner:
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de
Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017
Frau Tilch - Telefon: 03562 986-10006
Fax: 03562 986-10088

Datum: 10.08.2025 | Uhrzeit: von 11:00 bis 15 Uhr
Ort: Vorfeld 3 am Flugplatz Welzow

Am längsten Tisch der Lausitz treffen sich Unternehmen, Ver-
eine, Anwohner und Piloten zum offenen Brunch. Zwischen 
frischem Kaffee, Backwaren und Gesprächen auf Augenhöhe 
entsteht ein Ort der Verbindung.

Eine Selbstversorgung ist erwünscht!! Kommt mit eurem eigenen 
Geschirr, Getränken und Speisen. Wer mag, kann sich seine 
Snack`s auch in der Flugplatz-Cafeteria erwerben. 

Ob zu Fuß, mit dem Auto oder im Fly-In – willkommen ist, wer 
Gemeinschaft lebt und Zukunft mitgestaltet.

• Brunch mit regionalen Spezialitäten
• Fly-In
• Ziel: Austausch, Netzwerken, neue Perspektiven

Setz dich an den Tisch. Vernetz dich. 
Lebe Gemeinschaft. Gestalte mit.

#TableToTower #BrunchBegegnung #WelzowConnect
#FlyInBrunch #NetzwerkLausitz

Mit freundlichen Grüßen aus der Lausitz / 
Best regards from Lusatia
 
Frank Steckling 
Geschäftsführer / CEO

Brunch & Begegnung am Flugplatz Welzow
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Partnerschaftsaustausch Schiffweiler 
In der Zeit vom 18.-21.09.2025 erwarten wir eine Delegation au unserer saarländischen Partnergemeinde Schiffweiler. Wir haben 
ein Programm zusammengestellt und wer Interesse hat, den Partnerschaftsaustausch mit zu begleiten kann sich gern anmelden.  
Die Kosten für die Fahrt, Verpflegung und Aktivitäten müssen selbst getragen werden.

Freitag, 19.09.2025
09.30 Uhr	 Besichtigung der Vinothek Wolkenberg mit Führung und Verkostung
11.30 Uhr	 Fahrt nach Meißen/ Moritzburg/ Schloss Wackerbart mit Führungen/ Freizeit und Abendessen individuell
20.30 Uhr	 Rückfahrt 

Samstag 20.09.2025
 9.45 Uhr	 Fahrt in den Spreewald			 
11.00 Uhr	 Kahnfahrt in Lübbenau / Freizeit 
16.30 Uhr	 Rückfahrt
18.00 Uhr	 Kegelabend in Neupetershain

Sonntag, 21.09.2025
9.00 Uhr	 Verabschiedung der Gäste am Gutshof
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Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 08:30 – 14:00 Uhr
Di 	 08:30 – 17:30 Uhr
Mi 	08:30 – 17:30 Uhr
Do 	08:30 – 17:30 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag	 15.00-16.00 Uhr     Eltern Kind Gruppe
	 13.00-16.00 Uhr 	 DRK Suchtberatung 
	 (Terminvereinbarung möglich)
	 15.00-16.00 Uhr     	Eltern Kind Gruppe
	 16.00-17.00 Uhr	 Kindersport MZWH
                      17.30-18.30 Uhr     Sport –Ganzkörpertraining
		
Dienstag	 09.00-12.00 Uhr	 Eltern Kind Gruppe
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 14.00-16.00 Uhr	 soziale Beratung 
	 Volkssolidarität (jed. 3. Dienstag)
	 14.00-16.30 Uhr	 Wohngeldstelle 
		  (jed.2. Dienstag)
	 14.30-16.30 Uhr 	 Reha Sport (2 Kurse)
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 16.30-17.30 Uhr	 Chorprobe
	 17.30-18.30 Uhr	 Qi Gong  

Mittwoch      	09.00-12.00 Uhr    	Eltern Kind Gruppe
	 09.30-10.30 Uhr 	 Seniorensport –Aktiv im Alter
	 10.30-11.30 Uhr 	 Seniorensport – Aktiv im Alter

Veranstaltungen im AUGUST 2025
07.08.2025	 14.30 Uhr 	 Smartphone Café, 
		  Generation 55+
29.08.2025	 16.00 Uhr	 Workshop Pyrographie

weitere Informationen

Am 25.06.2025 verbrachten einige Senioren des „Betreuten 
Wohnens der Nächstenliebe“ Welzow einen gemütlichen Kaf-
feenachmittag in der Gaststätte Kumpelklause. Mit selbst ge-
backenem Kuchen und erfrischenden Getränken im schattigen 
Außengelände verwöhnte die Wirtin die Senioren aufs Beste. 
Die gastliche Atmosphäre ist immer wieder eine wunderbare 
Gelegenheit, in Gemeinschaft sich weniger einsam zu fühlen 
und sich gegenseitig auszutauschen. 
Ein großes Dankeschön möchten die Senioren Herrn Servet 
Bakay und Frau Verona Schultz aus der Kumpelklause sagen, 
die diesen Nachmittag für die Senioren so liebevoll vorbereiteten. 
Die Senioren wünschen sich, dass sich diese Nachmittage im 
lockeren Beieinandersein wiederholen. 
 

Kaffeenachtmittag Senioren des „Betreuten Wohnens“ 

	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 14.00-17.30 Uhr	 Familientreff
	 18.00-19.00 Uhr      Sport -Ganzkörpertraining

Donnerstag  09.00-12.00 Uhr  	 Eltern Kind Gruppe
	 12.30 -17.00 Uhr 	 Erziehungs- und 
	 Familienberatung (Außensprechstunde) 
                     	Anmeldung über 03563/ 34 88 531
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff, 
	 17.30-18.30 Uhr	 Mal-und Zeichenzirkel 
		  (14 tägig)

Freitag	 09.00-12.00 Uhr 	 Eltern Kind Gruppe
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Termine Seniorensport 
Mittwochs je 9.30 Uhr und 10.30 Uhr 

06.08.2025 	 9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport

13.08.2025	 9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport

20.08.2025    	9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport

27.08.2025    	9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport
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Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 

Ansprechpartnerin: 
Anja Thürmer oder per Whats App 0160- 7605402

Mo. 	09.00 – 15.00 Uhr
Di.  	09.00 – 17.30 Uhr
Mi.  	09.00 – 17.30 Uhr
Do. 	09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  	09.00 – 15.00 Uhr

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

Veranstaltungen August 2025
05.08.2025   14.00 Uhr     Kreativzeit
05.08.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
07.08.2025   14.00 Uhr     Spiele Nachmittag

12.08.2025   14.00 Uhr     Kaffee und Kuchen im Freien
12.08.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
14.08.2025   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele

19.08.2025   14.00 Uhr     Bewegen miteinander
21.08.2025   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag

26.08.2025   14.00 Uhr     Unterhaltung/ Entspannung
28.08.2025   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27763 (ab 13.00 Uhr)

Soziale Beratungsstelle 

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung 
erfolgt kostenfrei und unabhängig von einer Mitgliedschaft in 
der Volkssolidarität, z.B. zu Fragen der Pflegeversicherung, 
Schwerbehinderung, Demenzerkrankung und Unterstützung für 
pflegende Angehörige. Wir informieren über gesetzliche Ansprü-
che und unterstützen bei der Antragstellung. Gemeinsam suchen 
wir mit Ihnen nach Lösungen und Unterstützungsmöglichkeiten.

Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache. Sprech-
zeit in Welzow ist an jedem dritten Dienstag im Monat von 
14 – 16 Uhr in der alten Dorfschule. 

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)



Stadt Welzow 11



12 Stadt Welzow

Vereine und Organisationen

 
Beiträge zur Welzower Geschichte

Welzower Gasthäuser
Vom Krämerladen 
zur Kumpelklause
Teil I

Gleich nach Wiedereröffnung der 
Grube „Clara“ 1891 durch die Ein-
tracht AG kauften der Glasschlei-
fermeister Hugo Richter sen. und 
Ehefrau Auguste geb. Schulze vom Gutsverwalter August Robert 
Langer eine Waldparzelle direkt gegenüber dem Platz, wo mit 
dem Bau der Brikettfabrik begonnen wurde.
Hugo Richter wurde 1862 in Haidemühl geboren und war in der 
dortigen Glashütte beschäftigt. Hermann Schneider meinte, dass 
er ein Sohn von Karl Richter gewesen sei, der 1865 Karlsfeld in 
der Gemeinde Proschim gegründet hatte. In der Sterbeurkunde 
von Richter sind als seine Eltern Wilhelm und Christine geb. 
Leyder aus Haidemühl angegeben. Möglicherweise besteht eine 
verwandtschaftliche Beziehung zu Karl Richter, denn Sohn Hugo 
jun. wurde in Proschim geboren.

Das Grundstück war begrenzt durch die Geisendorfer/Sprember-
ger Straße, die Schmale/Brandenburger Straße, das Grundstück 
des Bäckermeisters Adam (heute NORMA-Markt) und rückwärtig 
durch das Grundstück mit der Bauarbeiterbaracke der Zeitzer 
Arbeiter, die die Brikettfabrik und die „Schafställe“ erbauten 
(heute Marktplatz).
Noch im gleichen Jahr errichtete Richter einen kleinen Krämer-

laden, in dem neben Lebensmitteln hauptsächlich Bedarfsartikel 
für die Grubenarbeiter wie Grubenlampen und -stiefel sowie 
Südwester (Grubenhut mit breiter Krempe) verkauft wurden. 
Bereits ein Jahr später richtete die Postagentur Proschim hier 
eine Posthilfsstelle ein, die Hugo Richter nebenberuflich leitete. 
1894 erhob die Oberpostdirektion diese in eine Postagentur mit 
dem Namen „Grube Clara“. 1896 gab Richter die Leitung der 
Postagentur an den Glashüttenbesitzer Carl Rathsburg ab und 
die Postagentur wurde verlegt (s. Artikel über die Welzower Post, 
Welzower Bote Januar bis März 2025).

1897 wurde das Ladengeschäft vergrößert und nach 1900 durch 
den heutigen Mittelbau erweitert. Dadurch konnte zum einen 
das Angebot ausgeweitet werden und zum anderen erschloss 
sich Richter mit der Wohnungsvermietung eine zusätzliche 
Einnahmequelle. So wohnten z.B. 1908 neben Familie Richter 
hier auch die Wirtschafterin E. Schmidt, der Schuhmacher Paul 
Kanisch, der Arbeiter Kruschka, der Abschleifer Eichhorst, der 
Schürer sowie der Glasmacher Seiffert.
Für die Herstellung und den Verkauf von Landbrot errichtete die 
Familie 1910 einen Backofen auf dem Hof.

1911 begann der schrittweise Umbau des Geschäftes zu einem 
Gasthof mit Verkauf. Sohn Hugo Richter jun. legte als erstes eine 
Branntweindestillation an. Kurz darauf eine „Mineralwasserfabrik“ 
(ein Apparat, in dem Wasser mit Kohlensäure versetzt wurde). 
Die Produkte konnten im Laden erworben werden. Noch vor dem 
Ersten Weltkrieg richtete die Familie einen kleinen Gastraum 
im Anbau (Mittelbau) ein, wo neben dem Branntwein und alko-
holfreien Getränken auch ein kleiner Imbiss angeboten wurde.

1916 erwarb Richter sen. die Welzower Gutsteiche von Hermann 
Ließ (Kolonialwaren, Bäckerei und Mineralwasserfabrik, heute 
Spremberger Str. 69 und 71), vermutlich um hier Fische zu 
halten, die im Geschäft verkauft werden konnten, und im Winter 

Abbildung 1: Das erste Geschäft, 1892; Quelle: Kumpelklause 
Welzow

Abbildung 2: Erste Erweiterung des Geschäftes mit der Familie 
Hugo Richter sen., 1897; Quelle: Kumpelklause Welzow

Abbildung 3: Inserat im Welzower Anzeiger vom 3. Januar 1912; 
Quelle: Heidemuseum Spremberg

Abbildung 4: Geschäfts- und Wohnhaus nach der zweiten Er-
weiterung, 1911; Quelle: Kumpelklause Welzow
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eigenes Eis zur Kühlung von Lebensmitteln zu sägen. Damit 
wurde er Mitglied der (Alt-) Welzower Separationsgemeinde, 
der die Gemeindestraßen u.a. Infrastruktur unterstanden. Aber 
auch in Neu Welzow bekleidete er über mehrere Jahre das Amt 
eines Schiedsmannes sowie Ehrenämter in Gemeindedeputa-
tionen (Ausschüssen) und dem Gemeindekirchenrat der Neu 
Welzower Kirche. Im Februar 1914 schenkte Richter sen. der 
Schule Neu Welzow z. B. ein Mikroskop – für die damalige Zeit 
etwas Besonderes.

Nach dem Ersten Weltkrieg übergab Hugo sen. das Geschäft 
an seinen Sohn Hugo jun., der 1885 in Proschim geboren wur-
de. Er selber war aber noch bis 1928 als Fleischbeschauer in 
Welzow tätig. Das Fleischbeschaugesetz war 1902 in Preußen 
verabschiedet worden, nachdem es in der 2. Hälfte des 19. 
Jahrhunderts in verschiedenen Orten zu Epidemien mit teilwei-
se über 100 Toten durch mit Würmern (Trichinen) befallenes 
Schweinefleisch gekommen war. Jede Schlachtung musste 
angemeldet und das Fleisch durch den Fleischbeschauer für 
den Verzehr frei gegeben werden.

Am 2. Mai 1919 erhielt Richter jun. die „volle Konzession“ einer 
Gastwirtschaft, u.a. mit Ausschank von Schultheiß-Bier und Kü-
chenbetrieb. Der Verkaufsladen wurde aber weiterhin betrieben.
In den 1920er Jahren warb Richter mit Branntwein- und Korn-
brennerei, Destillerie, Mineralwasserfabrik, Likörfabrik, Bierhalle 
und Gastwirtschaft. Und „in der Gastwirtschaft die gleichen Preise 
wie in meinem Geschäft“! D.h. die Preise im Ausschank waren 
die gleichen wie beim Flaschenverkauf! Warum ist das heute 
nicht mehr möglich? Vielleicht hätten die Gaststätten dann wie-
der mehr Kundschaft und es müssten nicht so viele schließen?!

Richter jun. war nach der Gründung des Sozialdemokratischen 
Wahlvereins Neu Welzow 1908 in die SPD eingetreten. 1919 wur-
de er „wegen Nichteinhaltung von Beschlüssen“ ausgeschlossen 
und trat zur USPD über. Als diese sich 1922 in Welzow auflöste, 
indem der rechte Flügel zurück zur SPD ging (Vereinigte SPD) 
und der linke Flügel sich der KPD anschloss, trat Richter jun. 
aus der Partei aus. Er war aber nie Mitglied der KPD, auch wenn 
das in späteren Darstellungen anklingt!
So berichtete der Welzower Anzeiger am 6. Oktober 1924, dass 
die betrunkenen Kommunisten Kaffka, Berling und Garlipp, 
nachdem sie den Gasthof Richter gegen Mitternacht verlassen 
hatten, die vorbeikommenden Hentschel, Sallmann und Kothe 
verprügelten („überfielen“). Die Ruhe konnte nur durch den Ein-
satz der Polizei wieder hergestellt werden. Das soll „bereits das 
zweite Vorkommnis dieser Art in kurzer Zeit durch die gleichen 
Personen“ gewesen sein.

Ab 1921 strebte Richter jun. an, die Gastwirtschaft zu erweitern, 
insbesondere durch einen Saalanbau und den Ausbau von 
Fremdenzimmern. Bereits im Oktober 1921 sowie im März 1924 
erhielt er dazu die Genehmigung durch die Gemeindevertretung, 
konnte aber aus unterschiedlichen Gründen die Zeitvorgaben 
nicht einhalten, so dass diese wieder verfielen.
Erst mit den Genehmigungen vom 12. März 1926 und 22. März 
1927 errichtete Richter bis 1928 einen Saal mit 185 qm Größe 
für ca. 400 Personen, legte eine Diele an und baute fünf Frem-
denzimmer im Obergeschoss des Mittelbaus aus.

Aber Richter vermietete auch weiterhin Wohnungen. So waren 
hier in den 1920/30er Jahren zwischen fünf und 13 Mieter ge-
meldet, u.a. der Zeichner Paul Bräuniger, der Ofensetzer Erich 
Burkandt, der Hilfsaufseher Erich Krüger, der Kaufmann Theodor 
Peplinski, der Glasschleifer Richard Jesche, die Wirtschafterin 
Antonie Grundkowski, die Arbeiter Wladislaus Konopski und Karl 
Müller sowie der Fleischbeschauer Willy Wolf, der 1928 das Amt 
von Richter sen. übernommen hatte.

Ende der 1920er Jahre geriet auch das Gasthaus Richter in die 
politischen Auseinandersetzungen der Zeit.
Am Streik der Bergarbeiter des Lausitzer Reviers vom Oktober 
1927 beteiligte sich auch die Belegschaft der Grube „Clara“. 
Johannes Lademann überlieferte dazu in seiner Chronik fol-
gende Episode: „Je näher es zum Schichtwechsel kam, desto 
gespannter wurde die Atmosphäre. Als dann in Auswirkung der 
Abriegelung (der Zuwegungen zur Grube, um Streikbrecher von 
der Arbeit fern zu halten, d.A.) die Fabriken zwecks Stillegung 
Dampf abließen, war unter der Masse kein Halten mehr. Unter 
freudigen, lautstarken Rufen drängte alles zum Tor, hinter dem 
sich die Direktion befand. Dieses Zusammendrängen war für 
diese der Grund zum Handeln, denn sofort rückte die Schutzpo-
lizei in mehreren Zügen zum Eingreifen an. In diese gespannte 
Situation schaltete sich der Wirt des Arbeiterlokals Hugo Richter 
ein. Er dirigierte alle angesammelten Arbeiter an die Wand seines 
Hauses und erklärte vor der Schutzpolizei alle zu seinen Gästen. 
Er konnte das, da 25 cm des Bürgersteiges sein Eigentum waren, 
die er der Gemeinde zwecks Nutzung zur Verfügung gestellt 
hatte. In dem großen Kampf des Welzower Bergbauproletariats 
im Rahmen dieses Streiks war das die mitreißendste Situation. 
50 bis 60 Kumpel mit den Schuhspitzen auf der Linie, dem Hin-
terteil an die Hauswand gepreßt, damit eventuelle Körperteile 
den Strich nicht überragten. Vor ihnen Hugo Richter hin und her 
laufend mit dem Ruf: ‚Alles meine Gäste, alles meine Gäste.‘
Auf der Straße die machtlos hin und her laufende Schutzpolizei 
und hinterm Tor die zähneknirschende Direktion vor den abbla-
senden Fabriken. Über den lautstarken Jubel der Kumpel braucht 
nicht weiter berichtet zu werden.“

Fortsetzung folgt
Uwe Kulke

Abbildung 5: Firmenstempel der Destillerie, 1911; Quelle: Archiv 
Uwe Kulke

Abbildung 6: Richters Gasthof nach dem Anbau des Saales, 
1928; Quelle: Kumpelklause Welzow

Abbildung 7: Ansichtskarte mit Innenansichten, 1928; Quelle: 
Andreas Scholz, Welzow
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Fundstück!

Durch Eberhard Seiffert 
aus Welzow wurden bei 
der Auflösung des Gewerk-
schaftsbüros des Alfred-
Scholz-Werkes (ASW) 1992 
einige Unterlagen, Fotos und 
Stempel vor der Vernichtung 
gerettet. Diese hat er mir vor 
kurzem übergeben.
Beim genaueren Betrachten 
der Stempel fiel einer auf, der 
scheinbar nichts mit der Ge-
werkschaft zu tun hatte. Und 
ich konnte mich erinnern, 
dass sich ein ähnlicher Stem-
pelabdruck in meinem Archiv 
befindet. Beim Vergleich ist 
die Übereinstimmung des 
Hauptmotivs unübersehbar. 

Deshalb bin ich davon überzeugt, dass es sich dabei um den 
- vermutlich - ersten Vereinsstempel der Betriebssportgemein-
schaft (BSG) „Aktivist“ Welzow von 1950 handelt.

Abbildung 8: Abdruck des aufge-
fundenen (digitalisierten) Stem-
pels

Abbildung 9: Stempel von 1953; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Nach dem Verbot des während der Nazizeit gleichgeschalteten 
Sportvereins TuS 1892 Welzow gründete sich am 19. August 
1945 der Sportverein „Borussia 09“, der 1933 verboten worden 
war, neu. Mit der Auflösung des Staates Preußen durch den 
Alliierten Kontrollrat am 25. Februar 1947 musste dieser aber 
umbenannt werden, da „Borussia“ die lateinische Bezeichnung 
für Preußen ist, zuerst in Zentrale Sportgemeinschaft (ZSG), 
dann in BSG „Aktivist“.
Die BSG „Aktivist“ war dem VEB Zentralwerkstatt (ZW) Welzow 
zugeordnet, der Tagebaugroßgeräte reparierte und instand 
hielt. Das symbolisiert die Faust mit dem Schraubenschlüssel 
an einem Maschinenteil auf beiden Stempeln. Der Sitz der BSG 
war in der Kantine Petk, heute Bauruine an der Zufahrt zur 
Baumaschinenallee.
Etwas später kamen dann Hammer und Schlägel als Symbole 
des Bergbaus auf dem Stempel hinzu.
Da der Stempelabdruck nach 75 Jahren nicht mehr sauber sein 
kann, habe ich eine digitale Kopie anfertigen lassen.
							     
Uwe Kulke

Zur Information
Die Ausstellung zur Welzower Geschichte im Rathaus öffnet 
bis November jeweils am letzten Sonnabend des Monats von 
14:00 bis 16:00 Uhr, also am 30. August, 27. September, 
25. Oktober und 29. November.

Eine zusätzliche Öffnung erfolgt am Montag, den 29. 
September von 15:00 bis 17:00 Uhr. Ab 17:00 Uhr können 
Interessierte am Treffen der Heimatfreunde teilnehmen, mit 
uns ins Gespräch kommen oder auch Sachzeugen Welzower 
Geschichte übergeben.

Welzower und Gäste sind herzlich willkommen.
Die Welzower Heimatfreunde
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Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Spielend durch die Epochen
Heutzutage gibt es scheinbar unendlich viele Möglichkeiten für 
Spaß und Unterhaltung: ob Videospiele, Fahrradtouren oder 
der Bau des neuesten LEGO-Sets – Kinder haben die Qual 
der Wahl. Das war nicht immer so. Früher mussten Kinder ihre 
Kreativität nutzen, um aus Alltagsgegenständen wie Nüsse und 
Stöcke spannende Spiele zu gestalten. Gemeinsam werden 
wir fröhlich durch die Geschichte hüpfen und den Spaß selbst 
erleben, ein Spiel nach dem anderen. Und der Spaß hört nicht 
am Ende des Workshops auf! Jeder Teilnehmer bastelt sein 
eigenes Römisches Rundmühlespiel aus Leder, welches er 
dann zu Hause weiterspielen kann. Eine Sommerferien-Aktion 
für die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 5. August 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Eintritt: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 12 Personen
Anleitung: Jennifer Wenzler

Traumfänger
In diesem Workshop fertigen Sie sich selbst unter Anleitung aus 
Holz und anderem Naturmaterial einen hübschen Traumfän-
ger an. Aus Nordamerika kommend, sind Traumfänger heute 
nicht nur ein dekorativer Schmuck über dem Bett, sie sollen 
auch eine beruhigende Wirkung auf den Schlafenden darunter 
haben. Das kann sich positiv auf die Träumerei auswirken. 
Der Überlieferung nach, sind die Federn am Traumfänger 
nämlich ähnlich wie ein Fangnetz dazu da, etwas einzufangen. 
Albträume und schlechte Gedanken sollen vom Schlafenden 
fern gehalten werden. Für Kinder also geradezu ein Muss. Ein 
Sommerferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Donnerstag, den 7. August 2025
Zeit: von 14 bis 16 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 8 Personen
Anleitung: Kristine Messenbrink

Tierisch kreativ: Sommertöpfern im atz
Ob als Dekoration, Spielzeug oder religiöses Objekt: Tierfiguren 
waren in allen Epochen der Geschichte beliebte Stücke. In 
diesem Workshop können aus Ton Figuren unterschiedlicher 
Art hergestellt werden. Komm vorbei und lass Deiner Kreativität 
freien Lauf! Hier kannst Du Dich nach Herzenslust ausprobie-
ren. Ein Sommerferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 12. August 2025

Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 12 Personen
Anleitung: Silvan Gottschall

Das atz zum Sommerferien-Workshop am Paulikloster
Das Archäologische Landesmuseum Brandenburg bietet Fe-
rienkindern in jedem Sommer die Möglichkeit, mit Spiel und 
Spaß alte Handwerkstechniken zu erlernen und sich ein tolles 
Souvenir anzufertigen. An mehreren Tagen werden im Museum
verschiedene Workshops zu spannenden Themen angeboten.
Termin: Dienstag, den 12. bis Freitag, den 15. August 2025
Zeit: jeweils von 10 bis 15 Uhr
Ort: Archäologisches Landesmuseum (Paulikloster), Neustäd-
tische Heidestraße 28, Brandenburg an der Havel
Für Euch vor Ort: Jennifer Wenzler & Nils Schäkel

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren 
im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 13. August 2025
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz

Glas-Bruch-Stücke
Haben Sie auch schon mal eine bunte Glasflasche aufbewahrt, 
weil Ihnen die Farbe zugesagt hat und Ihnen diese deshalb zu 
schade für den Glascontainer erschien?
In diesem Workshop fertigen Sie unter Anleitung einer Glasin-
genieurin tolle Sachen aus eben diesem gesammelten Stücken 
und upcyceln so Altglas. Die hergestellten Dekorationsartikel 
dürfen natürlich mitgenommen werden. Ein nachhaltiges Som-
merferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Donnerstag, den 14. August 2025
Zeit: von 14 bis 16 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 8 Personen
Anleitung: Martina Fisser
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Soziale Dienste

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 31.07.2025 sowie am 28.08.2025

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Geschichte zum Anfassen: Antike Töpferkunst
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der antiken Töpfer-
kunst und entdecken Sie mit Ihrer Familie die Techniken, mit 
denen Ton in eine Vielzahl von Keramikobjekten verwandelt 
wurde! Seit Jahrtausenden sind Töpferwaren nicht nur prakti-
sche Alltagsgegenstände, sondern auch eine Form des künst-
lerischen Ausdrucks. Zu Beginn des Workshops begeben wir 
uns auf eine spannende Zeitreise und lernen die verschiedenen 
Epochen und Stile der antiken Töpferkunst kennen. Danach 
können Groß und Klein Pflanzentöpfe mit ihren eigenen, kreati-
ven Designs verzieren – ganz im Stil der alten Meister. Der Topf 
ist ein tolles Souvenir, das nicht nur ein praktisches Accessoire 
für den Garten oder das Zuhause ist, sondern auch ein Stück 
antiker Geschichte widerspiegelt. Eine Sommerferien-Aktion 
für die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 19. August 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Eintritt: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Anleitung: Jennifer Wenzler

Vom Jagen und Kämpfen
In diesem Workshop entführen wir Dich in die faszinierende 
Welt der historischen Waffen. Du kannst verschiedene Waffen 
aus der Vergangenheit kennenlernen und erfahren wie diese 
eingesetzt wurden. Aber keine Sorge vor Verletzungen. Im 
Praxisteil können die Grundlagen des Schwertkampfes in einem 
sicheren Umfeld ausprobiert werden. Dafür stehen Schaum-
stoffwaffen zur Verfügung. Wichtig ist jedoch, um die Sicherheit 
zu gewährleisten wird die nötige Disziplin vorausgesetzt. Der 
Workshop ist geeignet für Kinder ab 10 Jahren und wird im 
Freien durchgeführt. Denken Sie bitte an ausreichend Getränke, 
festes Schuhwerk und Kleidung, die schmutzig werden darf!
Ein Sommerferien-Angebot für die ganze Familie.
Termin: Freitag, den 22. August 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Eintritt: 8,00 €
Teilnehmer: maximal 12 Personen
Anleitung: Dr. Stefan Solleder

Schnell und einfach: gesundes Fast Food selbst gemacht
Wie der Name schon 
sagt, muss Fast Food 
schnell gehen. Bur-
ger, Pommes, Pizza 
etc. – Fast Food gibt 
es mittlerweile auf je-
dem Kontinent. Kein 
Wunder, schließlich 
handelt es sich doch 
oft um klassisches, 
leckeres und schnelles 
Street Food von der 
Imbissbude nebenan. 
Wir zeigen Ihnen, wie 

Sie sich gesunde Alternativen selber machen können. Am 
Ende des Workshops werden die zubereiteten Speisen in 
gemütlicher Runde verkostet. Ein Sommerferien-Angebot für 
die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 26. August 2025
Zeit: von 16 bis 19 Uhr
Kosten: 15,00 € inklusive dem selbst zubereiteten Fast Food
Teilnehmer: maximal 15 Personen, mit Anmeldung bis zum 
19.08.2025
Anleitung: Silvan Gottschall

Seite für Seite – Wir schöpfen Papier
Wir schöpfen Papier aus Altmaterial, Gräsern und Blüten, 
stellen eine Schreibfeder aus Bambus her und üben uns im 
Schönschreiben und Malen mit Tinte und der selbst gefertigten
Schreibfeder. Bringen Sie zu dem Workshop bitte ein altes 
Handtuch mit!
Ein Sommerferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Donnerstag, den 28. August 2025
Zeit: von 14 bis 16 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material + ein Handtuch
Teilnehmer: maximal 12 Personen
Anleitung: Dr. Stefan Solleder
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Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Malteser Spremberg laden 
ab März zum Angebot 
„Trauerwege“ ein

SPREMBERG. „Alles verändert sich mit dem, der neben mir 
ist oder neben mir fehlt.“ Unter diesem einfühlsamen Motto 
bieten die Malteser in Spremberg ab 1. März 2025 das Projekt 
„Trauerwege“ an, die Trauernde unterstützen möchten, ihren 
Verlust zu verarbeiten und neue Kraft zu schöpfen.

Das Projekt lädt dazu ein, inmitten der Natur Schritt für Schritt 
gemeinsam einen Teil des eigenen Trauerweges zu gehen 
und dabei:
•	 anderen trauernden Menschen zu begegnen und ins Ge-

spräch zu kommen,
•	 mit allen Sinnen die Natur zu erleben,
•	 sich durch Impulse inspirieren zu lassen,
•	 Kraft zu schöpfen durch Bewegung und Natur,
•	 Gemeinschaft zu erfahren.

Termine und Treffpunkt: Dies findet jeweils an einem 
Samstag um 14:00 Uhr statt. Treffpunkt ist der Pfortenplatz in 
Spremberg. Die Dauer beträgt ca. 2,5 Stunden, bei ca. 4 – 6 
km Strecke. Die Termine sind:

•	 23. August 2025
•	 22. November 2025

Interessierte können an einem oder allen vier Terminen teil-
nehmen. Um eine telefonische Anmeldung im Vorfeld wird 
gebeten. Praktische Hinweise: Teilnehmende werden ge-
beten, festes Schuhwerk und witterungsbeständige Kleidung 
zu tragen. Die Trauerwege finden auch bei Regenwetter statt.
Wir freuen uns darauf, Trauernde auf ihrem Weg begleiten 
zu dürfen.

Kontakt: Nicole Benics, Leitende Koordinatorin Ambulanter 
Hospizdienst Spremberg Telefon: 03563 34 83 983 
Mobil: 0151 58026105 E-Mail: nicole.benics@malteser.org

DIENSTEsoziale
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KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- TAFEL WELZOW -

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große Men-
gen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könnten. 
Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unterstüt-
zung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag 	 10.00 – 12.30 Uhr und 
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 	 10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 	 10.00 – 12.30 Uhr
Freitag 	 10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag 	11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

• 	 Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistungen 
wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, u.a.

• 	 Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.
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Bereitschaft

August 2025

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40
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Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

Kirchen

GOTTESDIENSTE: August 2025

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für August 2025:
Für das wechselseitige Zusammenleben
Beten wir, dass die Gesellschaften, in denen das Zusammenle-
ben zunehmend schwer fällt, nicht der Versuchung der Konfron-
tation auf ethnischer, politischer, religiöser oder ideologischer 
Basis erliegen.
		
01.08. Freitag	 Hl. Alfons Maria Liguori 
	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe	
02.08. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

18. Sonntag im Jahreskreis
03.08. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Priesterausbildung

04.08. Montag	 Jean- Marie Vianney, Pfarrer von Ars
 	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
05.08. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
06.08. Mittwoch	 Verklärung des Herrn 
	 08.30 Uhr Großräschen:  Heilige Messe	
07.08. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
08.08. Freitag	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe 
09.08. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Heilige Messe
			    			 
19. Sonntag im Jahreskreis	
10.08. Sonntag 	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
			 
11.08. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
12.08. Dienstag	 Hl. Klara von Assisi (1253)
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
13.08. Mittwoch	  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
14.08. Donnerstag	 Hl. Maximilian Maria Kolbe (1941)  
	 17.00 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet 
15.08. Freitag	 Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
	 Himmel 
	 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
16.08. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Heilige Messe

20. Sonntag im Jahreskreis
17.08. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für die 
Hospizarbeit

18.08. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
19.08. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 18.30 Uhr Großräschen: Sitzung des 
	 Pfarreirates im Pfarrsaal
20.08. Mittwoch	 Hl. Bernhard von Clairvaux (1153)   
	 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 	
	 Anbetung anschl. um
	 08.30 Uhr Heilige Messe
21.08. Donnerstag	 Hl. Papst Pius X. (1914)   
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
22.08. Freitag	 Maria Königin 
	 17.00 Uhr Neupetershain: Wortgottesfeier
23.08. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
			 
21. Sonntag im Jahreskreis    
24.08. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

25.08. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
26.08. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
27.08. Mittwoch	 Hl. Monika (387) 
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
28.08. Donnerstag	 Hl. Augustinus von Hippo (430)    
	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um 
	 17.00 Uhr Heilige Messe  
29.08. Freitag	 Gedenktag der Enthauptung des Hl. 
	 Johannes des Täufers  
	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe 
30.08. Samstag	 17.00 Uhr Welzow:Vorabendmesse
	 18.30 Uhr Großräschen: Helferabend

22. Sonntag im Jahreskreis 
31.08. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Bistumswallfahrt (Wallfahrtsopfer)

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils 
in den Samstags- und Sonntagsgottesdiens-
ten sowie auf unserer Homepage unter www.
st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 03.09.2025 

Redaktionsschluss ist der 15.08.2025

Anzeigenschluss ist der 15.08.2025
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com
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Gemeinsam für Wärme: Online-Umfrage zur kommunalen Wärmeplanung 
in Drebkau, Welzow und Neupetershain

Welzow, Juni 2025 – Die Städte Drebkau und Welzow sowie 
die Gemeinde Neupetershain gehen beim Thema klimafreund-
liche Wärmeversorgung gemeinsam voran. Bereits jetzt starten 
sie mit der kommunalen Wärmeplanung – und damit deutlich 
früher, als gesetzlich vorgeschrieben. Ziel ist es, die Umstel-
lung auf nachhaltige Technologien gezielt vorzubereiten und 
langfristige Planungssicherheit für alle Beteiligten zu schaffen. 
Die kommunale Wärmeplanung ist ab 2028 für alle Städte und 
Gemeinden verpflichtend. Sie schafft die Grundlage, um den 
regionalen Wärmebedarf zu analysieren und geeignete Maß-
nahmen für eine klimafreundliche Zukunft zu entwickeln. Die 
drei Kommunen reagieren mit ihrem frühen Start auf aktuelle 

Herausforderungen wie veraltete Heizsysteme, hohe Anteile 
fossiler Energieträger und ineffiziente Verteilstrukturen.
Gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz, arbeiten Drebkau, Welzow und Neupetershain 
seit September 2024 gemeinsam mit dem Planungsbüro 
Zukunfts[planungs]werk/Mobilitätswerk GmbH an einem Kon-
zept für eine CO₂-neutrale Wärmeversorgung bis 2045. 
Bis Mai 2025 wurden umfangreiche Daten erhoben – unter 
anderem durch Zuarbeiten regionaler Netzbetreiber, Bezirks-
schornsteinfeger und Wärmenetzbetreiber. Aktuell erfolgt die 
Auswertung dieser Daten, um sowohl die bestehende Wärme-
struktur als auch die Potenziale erneuerbarer Wärmequellen 
in der Region zu bewerten.
Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die Einbindung der 
Bürgerinnen und Bürger. Ab Juni 2025 beginnt die erste Betei-
ligungsphase: Über die Webseite https://waermeplan-drebkau-
welzow-neupetershain.de/ergebnisse-drebkau/  können sich 
Interessierte informieren und über eine Online-Umfrage aktiv an 
der Planung mitwirken. Je mehr Teilnehmende umso besser die 
Ergebnisse. Die Ergebnisse der Bestands- und Potenzialanaly-
se sowie der Umfrage werden auf der Webseite veröffentlicht.
Der Abschluss der kommunalen Wärmeplanung erfolgt zum 
30.11.2025. Die erarbeiteten Konzepte stellen keine Verpflich-
tung zu bestimmten Heizsystemen dar, sondern dienen als 
wichtige Entscheidungsgrundlage für die künftige Wärmever-
sorgung – zum Nutzen der Bevölkerung und der kommunalen 
Verwaltung.

Im Rahmen der gemeinsamen kommunalen Wärmeplanung für 
Drebkau, Welzow und Neupetershain laden die Stadt Welzow 
und die Gemeinde Neupetershain alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu einer Bürgerinformationsveranstaltung ein. 
Zusammen mit dem Gutachterbüro Mobilitätswerk GmbH / 
Zukunfts[planungs]werk erarbeiten die kommunalen Verwaltun-
gen derzeit ein Konzept zur effizienten und zukunftsorientierten 
Wärmeversorgung in den drei Kommunen. Ziel ist es, eine lang-
fristig sichere Wärmeversorgung zu gewährleisten.
Die Bürgerbeteiligung ist ein zentraler Bestandteil dieses 
Prozesses. Sie startete mit einer Online-Umfrage, an der sich 
alle Interessierten weiterhin beteiligen können. Nun haben die 
Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, persönlich mit den 
Fachleuten des Zukunfts[planungs]werks in den Dialog zu treten.
Während der Veranstaltung werden zunächst die bisherigen 
Zwischenergebnisse der kommunalen Wärmeplanung vorge-
stellt. Im Anschluss haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, 
an verschiedenen Thementischen mitzudiskutieren. Themen 
sind unter anderem der Heizungstausch, Gebäudesanierung, 
verfügbare Förderprogramme und die zukünftige Wärmever-
sorgung der Stadt Welzow und der Gemeinde Neupetershain 
bis zum Jahr 2045. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Identifizierung möglicher Eignungsgebiete für Wärmenetze.
Die Veranstaltung findet am 11.09.2025 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
im Saal des City Hotels Welzow statt.

Bürgerinformationsveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung: 
Welzow und Neupetershain laden zur Bürgerbeteiligung ein

Agenda:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Impulsvortrag (Hintergrund, erste Ergebnisse, Vorstellung 

der Fokusgebiete)
•	 Thementische: Vertiefung und Austausch
•	 Beantwortung offener Fragen
•	 Zusammenfassung und Verabschiedung

Zur besseren Planung wird um eine unverbindliche Anmeldung 
über die Projekthomepage gebeten, über die auch weiterhin 
die Teilnahme an der Online-Umfrage möglich ist. Es gibt drei 
Möglichkeiten der Anmeldung:
Link: https://waermeplan-drebkau-welzow-neupetershain.de/
anmeldung/
Telefon: Weiterhin ist auch eine Anmeldung möglich per Telefon 
unter 035751 250 59 (Steffen Soult - Rathaus Welzow).
E-Mail: c.fischer@mobilitaetswerk.de

Zur Anmeldung QR-Code scannen:
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